
Ausstellungen
_______________________________ Juni bis August 

„Es kamen Menschen“ – Griechische Migranten heute
Fotos von Nikolaos Radis
Fotogalerie der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig, Ebene 2.1 / 2.2
Vor 51 Jahren warb Deutschland die ersten Gastarbeiter aus Griechenland an.
Sie wurden gebraucht, um das Wirtschaftswunder der Nachkriegszeit zu ver-
wirklichen. Doch – wie Max Frisch feststellte: „Wir riefen Arbeitskräfte und
es kamen Menschen.“ 
In Nikolaos Radis’ Porträts über griechische Einwanderer und deren Nach -
kom men bekom men abstrakte Begriffe wie Heimat oder Integration ein indi-
viduelles, persönliches Profil. Nikolaos Radis zeigt, dass jeder Mensch auf
seine eigene Art und Weise in Deutschland angekommen ist. Die Bilder wer-
den von Kurz biografien der Menschen begleitet. 

____________________________ 15. Dezember 2011 bis 3. Februar 2012 

Euro-Spott
Die Währungsunion in der europäischen Karikatur gestern und heute
Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig, Ebene 1.1
Euro-Lust und Euro-Frust, Euro-Euphorie und Euro-Skepsis – Die Ausstellung
blickt durch die humorvoll-scharfe Brille der europäischen Karikatur auf die
Entstehungszeit des Euro und stellt Erwartungen, Visionen und Kritik aus den
90er Jahren der aktuellen Krise gegenüber. Die europäischen Karika tu ren aus
der Zeit der Einführung der Gemeinschafts währung sind ein aufschlussreicher
Spiegel der vielfältigen Hoffnungen und Ängste sowie der politischen
Macht verhältnisse, in denen der Euro geboren wurde. 

Ein Projekt des BayernForums der Friedrich-Ebert-Stiftung und des EUROPE DIRECT
Informationszentrums München & Oberbayern

Europa-Service für Schulen
Angebote für Grundschulen

Europarallye
Grundschüler der dritten und vierten Klassen können eine spannende Biblio -
theksrallye quer durch Europa unternehmen. An verschiedenen Stationen
lernen die Kinder spielerisch, welche Bedeutung Europa für sie hat und wo
Europa im Alltag zu finden ist. 

Für die Rallye ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bitte anmelden in der Kinder- und Jugendbibliothek Am Gasteig unter
089/48098-3338 oder im EUROPE DIRECT Informationszentrum 
europe-direct@muenchen.de.

Schirmherrschaft Oberbürgermeister Christian Ude

Kooperationspartner Europäische Akademie Bayern e.V. 
Europäische Kommission, Regionalvertretung München
Informationsbüro des Europäischen Parlaments 
München

Veranstaltungsort Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig
Europa-Lounge, Ebene 1.1 
Rosenheimer Straße 5, 81667 München

Veranstalter

Münchner Stadtbibliothek 
Am Gasteig
Rosenheimer Straße 5
81667 München
Tel.: 089/480 98 – 3313

Öffnungszeiten
Mo – Fr 10.00 – 19.00 Uhr
Sa 11.00 – 16.00 Uhr

Verkehrsanbindung 
S 1 – 8, Tram 15, 16, 25

stb.leserservice@muenchen.de 
www.muenchner-stadtbibliothek.de

EUROPE DIRECT Informationszentrum
München & Oberbayern
Rosenheimer Straße 5
81667 München
Tel.: 089/480 98 – 3379

Beratung
Mo – Mi 15.00 – 19.00 Uhr
Do + Fr 10.00 – 14.00 Uhr

europe-direct@muenchen.de
www.muenchner-stadtbibliothek.de/
europa

EUROPAFORUM IM GASTEIG

JANUAR – DEZEMBER 2012
Eine Veranstaltungsreihe der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig 

und des EUROPE DIRECT Informationszentrum München & Oberbayern

Medienpakete zum Thema Europa
Zur Vertiefung europäischer Themen im Unterricht stellt Ihnen die Bibliothek
umfangeiche Medienpakete zur Verfügung. Mit einem Institutionenausweis für
Schulen, Kinder gärten und Horte ist die Ausleihe kostenlos.
Ein Medienpaket können Sie vor Ort in Ihrer Stadtbibliothek oder online unter 
http://www.muenchner-stadtbibliothek-lehrer.de/schule/medienpakete.
html bestellen und kostenfrei in Einrichtung liefern lassen.

Angebote für alle weiterführende Schulen – 
ab 5. Klasse bis zur Oberstufe

Europa-Workshops
• Wie ist die Europäische Union entstanden und vor allem warum?  
• Wie funktioniert „Brüssel“ eigentlich? 
• Was hat Europa mit mir zu tun? 

Möchten Sie Ihren Schülerinnen und Schülern europäische Themen methodisch
anschaulich vermitteln? Suchen Sie Experten, die mit Ihrer Klasse über die
Geschichte Europas und die Erweiterung der Europäischen Union diskutieren?  
Dann finden Sie in der Bibliothek die richtigen Ansprechpartner.
Buchen Sie mit Ihrer Klasse einen Workshop mit unseren Kooperations part -
nern in der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig – Mitarbeiter des Infor ma -
tionsbüros des Europäischen Parlaments in München, der Europäischen Aka -
demie Bayern und der Vertretung der Europäischen Kommission in München –
und lernen Sie dabei auch das EUROPE DIRECT Informationszentrum München
& Oberbayern kennen.

Bitte beachten Sie, dass die Termine für Schulklassen eine Voranmeldung erfordern.
Sie sollten eine Vorlaufzeit von ca. 3 Wochen einplanen. Buchen können Sie unter
Telefon 089/48098-3316 oder per E-Mail an europe-direct@muenchen.de
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__________________________________ Montag, 30. Januar • 17.00 Uhr 

Europa zwischen Schuldenkrise und Wirtschaftsboom

Täglich erreichen uns neue, kaum vorstellbare Zahlen über die Verschuldung
der Mitgliedsstaaten der Europäischen Gemeinschaft. Meist folgen dicht da -
rauf die Nachrichten, die über die Herabstufung der Kreditwürdigkeit einzel-
ner Länder durch international operierende Rating Agenturen berichten.
Andererseits sind die Auftragsbücher deutscher Unternehmen prall gefüllt,
die Arbeitslosenzahlen sind so niedrig wie seit Jahren nicht mehr.
Welche Zusammenhänge bestehen zwischen Schuldenkrise und Wirt schafts -
boom? Welche Mechanismen bestimmen Europas Wirtschaft?  
Dr. Jürgen Gaulke, Pressesprecher des IFO-Instituts, gibt einen leicht ver-
ständlichen Einblick in die wirtschaftlichen Zusammenhänge Europas.

____________________________________ Montag, 26. März • 17.00 Uhr

Europäisches Jahr 2012: Aktives Altern und 
Solidarität zwischen den Generationen

Die Europäer leben länger und bleiben länger gesund als je zuvor – Grund
genug sich der Chancen bewusst zu werden, die im aktiven Altern stecken.
Die Herausforderung für Politiker und Interessenträger wird darin bestehen,
die Möglichkeiten für aktives Altern in den unterschiedlichsten Bereichen wie
Beschäftigung, Gesundheitsversorgung, Sozialdienste, Erwachsenenbildung,
Freiwilligentätigkeit, Wohnungswesen, IT-Dienstleistungen und Verkehr  zu
verbessern.
Ein Mitarbeiter der Europäischen Kommission gibt Einblick in aktuelle Ziele
und Programme im Rahmen des Europäischen Jahres. Irmgard Collasch,

____________________________________ Montag, 30. Juli • 17.00 Uhr

Europa und seine Partner in der arabischen Welt 

Der arabische Frühling stellt uns vor neue Herausforderungen. Einerseits ist
der Umbruch im südlichen Mittelmeerraum der erste Bewährungstest, den
die europäische Außenpolitik nach den Neuerungen des Vertrags von Lissa -
bon zu bestehen hat. Andererseits entfachte die damit verbundene Flücht -
lingswelle aus Nordafrika eine europaweite Debatte über eine der zentralen
Errungenschaften der Europäischen Union – das Schengener Abkommen. 
Wie sollen angesichts dieser Entwicklungen die Beziehungen zwischen Europa
und seinen Partnern in der arabischen Welt gestaltet werden? Welchen
Beitrag kann die Europäische Union dazu leisten? 
Ein Mitarbeiter der Generaldirektion für Auswärtige Beziehungen der Euro -
päischen Kommission diskutiert mit Edmund Ratka, Associate Researcher
am Centrum für Angewandte Politikforschung (C.A.P.), und Günter Gloser,
Mitglied des Auswärtigen Ausschusses und des Unterausschusses Auswärtige
Kulturpolitik des Deutschen Bundestages und Berichterstatter der SPD-
Fraktion für den Nahen und Mittleren Osten (angefragt). 

________ Die Termine finden Sie unter www.muenchner-stadtbibliothek. de/europa

LUX Filmpreis 2011 / 2012
Der LUX-Filmpreis wird seit 2007 als Bekenntnis des Europäischen Parlaments
zur europäischen Filmindustrie und ihrer Kreativität vergeben.  

Der Filmpreis finanziert die Untertitelung in alle 23 Amtssprachen der EU
und die Überarbeitung des Films in eine Fassung für hör- und sehbehinderte
Menschen. Die LUX-Preisträgerfilme 2011 und 2012 werden im Vortragssaal
der Bibliothek Am Gasteig zu sehen sein.

Sozialreferat der Stadt München, berichtet über die Umsetzung der europäi-
schen Initiative in München.
Nikolai Schulz, Vorsitzender von Memoro – Die Bank der Erinnerungen e.V.
in Deutschland, präsentiert die Arbeit des Vereins, die Lebenserfahrungen
von älteren Menschen im Internet zu archivieren.

___________ Montag, 14. Mai • 19.00 Uhr • Vortragssaal der Bibliothek

Die Situation der Sinti und Roma in Europa

In der EU leben schätzungsweise 10 bis 12 Millionen Roma, 80 Prozent davon
in den neueren Mitgliedsstaaten. Bis zu 125.000 Roma und Sinti leben in
Deutschland. Eine aktuelle Studie zeigt ihre prekäre Bildungssituation, 44 Pro -
zent der Befragten haben keinen Schulabschluss. 
Die EU hat das Thema aufgegriffen und im Juni 2010 einen Rahmen für die
nationale Roma-Politik beschlossen. Die EU-Strategie sieht vor, den in der EU
lebenden Sinti und Roma einen fairen Zugang zu Bildung, Beschäftigung,
Gesundheits versorgung, Wohnraum und öffentlichen Versorgungsnetzen zu
ermöglichen und stellt dafür auch Mittel bereit.
Barbara Lochbihler (MdEP) arbeitet als Mitglied des Europäischen Parlaments
mit Schwerpunkt Menschenrechtsfragen daran, die Situation der Sinti und
Roma und deren Rechte in Europa zu verbessern. 
Eine Vertreterin/ein Vertreter der Sinti und Roma in Deutschland berichtet
darüber, wie sich die europäischen Initiativen bei den Betroffenen auswirken.

Die Situation der Sinti und Roma in Europa ist von April bis Juni Themen schwer -
punkt im Kulturzentrum Gasteig. Zeitgenössische Literatur und Kunst der Roma
wird in zahlreichen Veranstaltungen vorgestellt.

Europaforum im Gasteig

Europa erlebt aktuell schwierige Zeiten. Finanz-, Schulden- und Wirtschafts -
krise stellen die EU auf eine harte Probe. Dadurch verringert sich nicht nur
das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die politischen Institutionen, es
werfen sich auch eine Vielzahl von Fragen zum Thema Europäische Union auf.
Vor diesem Hintergrund ist die profunde Information der Bevölkerung über
Europathemen eine wichtige Aufgabe. Die Errungenschaften des vereinigten
Europas dürfen nicht in Vergessenheit geraten. Europa ist eine ständige
Herausforderung und nur ein einiges und starkes Europa wird die Krise be -
wältigen können. 
Die Veranstaltungsreihe „Europaforum im Gasteig“, für die ich gerne wieder die
Schirmherrschaft übernommen habe, geht auf diese Herausforderungen ein.
Im Europäischen Jahr des Aktiven Alterns und der Solidarität zwischen den
Generationen 2012 steht unter anderem der demografische Wandel mit seinen
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Auswirkungen auf dem Programm. 
Nutzen Sie als interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich zu
informieren, mit Fachleuten zu diskutieren und Ihre Meinung zu europäischen
Themen zu äußern.
Für alle Fragen zur Europäischen Union steht Ihnen täglich das EUROPE DIRECT
Informationszentrum München & Oberbayern als Anlaufstelle zur Verfügung auf
der Eingangsebene der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig. 

Oberbürgermeister Christian Ude
Schirmherr

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in der Europa-Lounge
der Münchner Stadtbibliothek Am Gasteig, Ebene 1.1, statt. Der Eintritt ist frei.

_______________________________ Montag, 24. September • 17.00 Uhr 

Kommt die EU-Steuer? 

Ab 2014 soll der neue mehrjährige Finanzrahmen der Europäischen Union in
Kraft treten. Der neue Finanzrahmen geht von einem Budget von 1.025 Mil -
liarden Euro aus, etwa einem Prozent des Bruttoinlandsprodukts (BIP) der
EU-27. Die Planungen sehen vor, die Ausgaben der Europäischen Union zwi-
schen 2014 und 2020 um fünf Prozent auf knapp eine Billion Euro zu steigern.
Und woher soll das Geld kommen? 
Von einer neuen EU-Steuer (z.B. auf Finanztransaktionen oder eine EU-
Mehrwertsteuer), die direkt in den eigenen EU-Haushalt fließt. Damit sollen
trotz einer Erhöhung des Budgets die Beiträge, die die Mitgliedsstaaten an
die EU zahlen, sinken. Der Widerstand der Mitgliedstaaten ist vorprogram-
miert – auch die deutsche Regierung lehnt die Pläne bisher ab.
Markus Ferber (MdEP) ist als Mitglied des Europäischen Parlaments für
wirtschafts- und währungspolitische Fragen zuständig. Er diskutiert mit
dem Münchner Stadtkämmerer Ernst Wolowicz.

_______________________________ Montag, 26. November • 17.00 Uhr 

Kroatien tritt der EU bei – wie reagieren die Nachbarn? 

Am 1. Juli 2013 tritt Kroatien als 28. Staat der EU bei und ist damit das
zweite Land neben Slowenien, das nach der Auflösung des Vielvölkerstaates
Jugoslawiens seine politische Zukunft in der Europäischen Gemeinschaft sieht.
Wie reagieren Kroatiens Nachbarn auf diesen Schritt und welche Bedeutung
hat es für die gesamte Region?
Professor Ulf Brunnbauer vom Südost Institut in Regensburg gibt einen
Einblick in die derzeitige Lage auf dem Balkan.

Münchner Volkshochschule
Veranstaltungen der Münchner Volkshochschule
Januar – Februar 2012

Informationen über weitere Veranstaltungen ab März 2012 erhalten Sie im
Fachgebiet Politik & Gesellschaft der MVHS, Tel. 089 / 72 10 06-31/-30

Dienstag, 7. Februar 
18.00 Uhr
Slowakei
Referent: Paul Gaedtke
Veranstalter: MVHS, Kurs BG 186 E
Veranstaltungsort: Gasteig, 
Raum 3.142
4 € bei Anmeldung oder am
Veranstaltungsort

Dienstag, 14. Februar 
18.00 Uhr 
Die Außen- und Sicherheitspolitik
der Europäischen Union
Referent: Paul Gaedtke
Veranstalter: MVHS, Kurs BG 190 E
Veranstaltungsort: Gasteig, 
Raum 3.142
4 € bei Anmeldung oder am
Veranstaltungsort

Dienstag, 14. Januar 2012 
18.00 Uhr
Polen – von den Piasten 
bis zum Papst
Referent: Paul Gaedtke
Veranstalter: MVHS, Kurs BG 178 E
Veranstaltungsort: Gasteig, 
Raum 3.142
4 € bei Anmeldung oder am
Veranstaltungsort

Dienstag, 31. Januar 
18.00 Uhr
Tschechien – von Fensterstürzen
und dem Prager Frühling
Referent: Paul Gaedtke
Veranstalter: MVHS, Kurs BG 182 E
Veranstaltungsort: Gasteig, 
Raum 3.142
4 € bei Anmeldung oder am
Veranstaltungsort

europaforum_2012_12seiter_gekürzt_Layout 1  14.11.11  11:00  Seite 2


